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Unser neuer Ortschaftsrat
Am Dienstag, den 27. August 2019, tagte zum ersten Mal der neu gewählte
Ortschaftsrat zur konstituierenden Sitzung im Rathaus Klaffenbach. Dabei
wurde u.a. der alte und neue Ortsvorsteher Andreas Stoppke einstimmig
wiedergewählt. Als erster und zweiter Stellvertreter wurden Matthias Frei-
tag und Michael Stoppke vorgeschlagen und ebenso einstimmig gewählt.
Nun heißt es bis Mai 2024 die gesteckten Ziele zu verfolgen, Probleme zu
erörtern und Lösungen zu finden. Wir freuen uns auf eine gute und zielstre-
bige Zusammenarbeit aller Ortschaftsratsmitglieder und blicken motiviert
in die Zukunft.

hinten v.l.n.r.: Ronny Bochmann (FWK), Michael Stoppke (FWK), Andreas
Stoppke (FWK)

vorn v.l.n.r.: Matthias Freitag (FWK), Torsten Härtig (FWK), Annelie Freitag
(FWK), Katrin Schubert (DIE LINKE), Martin Schletter (FWK), Erwin Volkmar
Schöpke (AfD)

Foto: Mike Seidel-Schenk
Vielen Dank für Deine schnelle, problemlose Unterstützung

Schulanfang 

in Klaffenbach

Für 19 ABC Schützen hieß es heute in
Klaffenbach wieder - JUHU - wir
kommen in die Schule. Traditionell ging
es mit der Pferdekutsche vom Wasser-
schloß Klaffenbach hoch zum Zuckertü-
tenbaum an der Grundschule. Ab

Montag heißt es dann rechnen, schreiben und lesen lernen für
die Schulanfänger. Doch nicht in unserer Grundschule, sondern
im Nachbarort wird der erste Unterricht stattfinden. Die Schüle-
rinnen und Schüler der Grundschule Klaffenbach werden für 1
Jahr in die GS nach Einsiedel gehen. In der Zwischenzeit sollen
die Bauarbeiten an unserer Schule umfangreich fortgeführt
werden.
Liebe Verkehrsteilnehmer, achtet bitte auf die neuen Haltestel-
len des Schulbusses in unserem Ortsteil. Dieser verkehrt werk-
tags von 7 - 16 Uhr an der Mühlenbrücke, an der Grundschule
und an der oberen Wendeschleife.
Wir wünschen allen einen schönen Start ins neue Schuljahr und
hoffen euch bald wieder in der Grundschule Klaffenbach begrü-
ßen zu dürfen.
Mehr zu unserer Grundschule im Innenteil.
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Redaktionsteam Klaffenbacher Anzeiger

Mit der Wahl des neuen Ortschaftsrates hat sich auch das Redaktions-
team für den Klaffenbacher Anzeiger geändert.
Im neuen Redaktionsteam wirken jetzt Annelie Freitag, Christin Schlet-
ter und Michael Stoppke mit. 

Für die letzten 10 Jahre Redaktionsteam möchte ich mich besonderes
bei Kathrin und Franz Schubert bedanken. Sie haben maßgeblich an
der Gestaltung und Organisation des Klaffenbacher Anzeigers mitge-
wirkt. Selbst die Abholung vom Verlag und die Austeilung im Ortsteil
Klaffenbach, haben die zwei zu vollster Zufriedenheit erledigt.

Vielen Dank!

Termine für die Ausgaben im Jahr 2019

KLAFFENBACHER           Redaktions-       Daten-                 Zustellung

ANZEIGER                         schluss                übertragung      ca.

                                                                          Riedel-Verlag    

AUSGABE 4                      08.11.2019          13.11.2019          23./24.11. 2019

(NOVEMBER)

Termine sind mit dem Ortsvorsteher Herrn Stoppke und dem Riedel-Verlag
abgestimmt. Klaffenbach, 10.09.2019

Zusteller gesucht

Liebe Klaffenbacherinnen und Klaffenbacher,
für das austragen unseres Klaffenbacher Anzeigers, suchen wir noch
rüstige, ehrenamtliche Helfer, die 4 Mal im Jahr in einem Bereich von
Klaffenbach die Zeitschrift austragen. Wir würden uns freuen, wenn
Sie bereit sind, uns zu unterstützen. 
Meldungen bitte an 0371 2607017.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers 

Montag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Rathaus links
Kurzfristige Änderungen werden rechtzeitig auf der Homepage bekannt gegeben!

Büro des Ortsvorstehers, Telefon: +49 371 2607017

Öffnungszeiten
montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
dienstags von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
(Ausnahme: am 4. Dienstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr)

Hinweis: Ab sofort werden Grünschnitt- und Laubsäcke nur noch zur
Öffnungszeit der Bürgerservicestelle verkauft.

Aktuelle Änderungen der Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte dem jewei -
ligem Aushang in der Tür des Rathauses. (www.chemnitz-klaffenbach.de)

Bürgerservicestelle Klaffenbach  

Klaffenbacher Hauptstraße 73, 09123 Chemnitz (Klaffenbach)
Telefon: +49 371 115 oder +49 371 495 2500 , Fax : +49 371 4952501
Sprechzeiten – Jeden 2. Mittwoch im Monat
von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 17:30 Uhr im Rathaus rechts.

Für das Kalenderjahr 2019
IV. Quartal      09.10.2019     13.11.2019     11.12.2019                im Rathaus

Bürgerpolizist

Telefonisch zu erreichen unter: +49 371 5263-280 
Webseite: Polizeirevier Chemnitz – Südwest
Sprechzeiten jeden letzten Montag im Monat von 15:00 Uhr – 17:00 Uhr im
Rathaus.

Öffentliche Sitzungen des Ortschaftsrates

Jeden 4. Dienstag im Monat 19:30 Uhr.

Die nächsten Termine für das Jahr 2019
III. Quartal                               24.09.2019                                              Im Rathaus
IV. Quartal      22.10.2019     26.11.2019    17.12.2019                                          
                                                                          
Alle Einwohner sind recht herzlich eingeladen. Die Themen der Ortschafts-
ratssitzungen werden im Amtsblatt der Stadt Chemnitz eine Woche vor
Sitzungstermin bekannt gegeben. Im Schaukasten für Bekanntmachungen
gegenüber vom Rathaus werden die Einladungen der kommenden und die
Niederschrift der vergangenen Sitzung veröffentlicht.

Gemeindebibliothek Klaffenbach

Liebe Leser, es gibt ein großes Angebot an kostenlose Ausleihe von Büchern
u.a. Krimi von Andreas Franz, Nele Neuhaus, Charlotte Zick, Psychothriller
u.a. Sebastian Fitzek, Dan Brown, Stephen King, Heimatromane, Histori-
sches, Lebensläufe u.a. von Hape Kerkeling, Katrin Weber und Senta Berger
Romane u.a. von Joio Moyes, Lucinda Riley und Nicolas Sparks.
Bücher die nicht vorrätig sind, können kostenfrei bestellt werden. Auch
Nicht-Klaffenbacher können kostenfrei ausleihen. Kinderbücher sind nicht
viele im Bestand, da leider keine Kinder zum Kundenstamm gehören, sollte
sich das ändern, können Kinderbücher aufgestockt werden.
Öffnungszeit jeden 1. und 3. Montag im Monat von 17:00 Uhr – 19:00 Uhr im
Rathaus.

Der Schmetterling ist in die Rose verliebt

Der Schmetterling ist in die Rose verliebt,
Umflattert sie tausendmal,
Ihn selber aber, goldig zart,
Umflattert der liebende Sonnenstrahl.

Jedoch, in wen ist die Rose verliebt?
Das wüßt ich gar zu gern.
Ist es die singende Nachtigall?
Ist es der schweigende Abendstern?

Ich weiß nicht, in wen die Rose verliebt;
ich aber lieb euch all:
Rose, Schmetterling, Sonnenstrahl,
Abendstern und Nachtigall.

Heinrich Heine
(1797–1856)

Der Ortschaftsrat gratuliert allen 
Klaffenbacher Bürgerinnen und Bürgern 
ganz herzlich.

Früher haben wir an dieser Stelle die Namen der Jubilare genannt.
Leider ist das nach der Datenschutzgrundverordnung 2018 nur noch
mit Zustimmung der Personen möglich. Wir bitten um Verständnis! 

Andreas Stoppke
Ortsvorsteher
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Bericht des Ortsvorstehers

Liebe Klaffenbacherinnen und Klaffenbacher,

ich möchte mich nachträglich noch einmal für die enorme Wahlbeteiligung
zur Kommunalwahl im Mai 2019 bedanken. Vor allem gilt mein Dank den
Ortschaftsratsmitgliedern, die die vergangenen 5 Jahren ihre Freizeit und
Engagement in die Sacharbeit des Ortschaftsrates eingebracht haben.
VIELEN DANK.
Zur konstituierenden Sitzung des OR am 27.08.2019 wurde ich wieder zu
Ihren Ortsvorsteher gewählt. Auch dafür noch einmal mein Dank. Es ist nicht
immer einfach dieses Amt und die beruflichen Verpflichtungen unter einen
Hut zu bekommen, aber ich werde weitere 5 Jahre versuchen mein Bestes zu
geben.
Eine große Herausforderung wird die SANIERUNG unserer Grundschule in
Anspruch nehmen.  Der Ortschaftsrat muss die Stadträte davon überzeugen,
dass so schnell wie möglich der Investitionsrückstau abgebaut wird und
JETZT, wo gerade die Kinder wegen Baumaßnahmen nach Einsiedel in die
Grundschule gehen, die Arbeiten in unserer Grundschule so vorangetrieben
werden müssen, dass ab dem Tag der Rückkehr unserer Kinder nicht wieder
in dem Schulgebäude gebaut werden muss!

Nachrücker in den Ortschaftsrat

Wie kommt es dazu?

Die Sächsische Gemeindeordnung sagt im § 68 Abs. 1 Satz 1 aus, dass die
Ortschaftsräte den Ortsvorsteher und einen oder mehrere Stellvertreter für
die Wahlperiode des Ortschaftsrates wählen.  
Das Sächsische Staatsministerium des Innern
vertritt die Auffassung, wonach im Falle der Wahl
des Ortsvorstehers aus der Mitte des Ortschafts-
rates sein Sitz im Ortschaftsrat durch einen Nach-
rücker (§ 69 Abs. 1 Satz 1 i. V. m. § 34 SächsGemO)
eingenommen wird.

In der Ortschaftrat Klaffenbach wird Frau Marielle
Lienert (geb. Claus) „Nachrücken“.

Bauarbeiten in der Grundschule Klaffenbach

Wie ich schon Eingangs berichtet, finden derzeit die Umbaumaßnahmen im
Rahmen der Fertigstellung des Brandschutzes und Umsetzung des neuen
Nutzungskonzeptes in der Grundschule statt. Für diese Baumaßnahme
mussten Unterrichtsräume freigezogen und Unterrichtsmaterial ausgela-
gert werden. Diese Baumaßnahmen wären nicht für unserer Kinder und auch
nicht für die Lehrerinnen zumutbar gewesen. 

Ob es nun der richtige oder falsche
Zeitpunkt ist, kann ich Ihnen nicht
beantworten, aber wird es diesen
geben?
Wichtiger ist, dass jetzt die Zeit
genutzt werden sollte, um intensiv
die Bauarbeiten voranzutreiben!
Unsere Schule ist für das neue Digi-
talpaket vorgesehen, wurde diese
bei den Arbeiten berücksichtigt?  Wie
sieht es mit neuen Fenstern aus?
Wird die Grundschule jetzt so um-
und ausgebaut, dass man nachträg-
lich nicht noch einmal im Inneren
bauen muss? Diese und viele weite-
ren Fragen müssen wir der Stadtver-
waltung und den Stadträten stellen!

(Andreas Stoppke)

Aus diesem Grund machte es sich leider erforderlich, die Schülerinnen und
Schüler vorübergehend in die Grundschule Einsiedel auszugliedern.

Wir suchen Schulweghelfer

Für die Schülerbeförderung unserer Kinder in die Grundschule nach
Einsiedel suchen wir noch Schulweghelfer die täglich von Klaffenbach
nach Einsiedel morgens 7:00 Uhr und nachmittags 15:00 Uhr den
Schulbus begleiten. Interessenten können sich gerne bei uns melden
0371/2607017 – wir würden die Verbindung zum Schulverwaltungsamt
herstellen.

Breitbandausbau in Klaffenbach

Wie Sie sicherlich an den verschie-
denen Stellen in Klaffenbach sehen
konnten, geht es mit dem Breit-
bandausbau voran. Der Wasser-
schloßweg, die Rudolf-Drechsel-
Straße und weiter Bereiche werden
nach und nach erschlossen. Eine
Umsatzstation wurde auf dem Park-
platz gegenüber dem Rathaus
errichtet. Es war leider der einzige
öffentliche Standort dieses Gebäude zu errichten. Alternativen waren der
Parkplatz vor dem Kindergarten oder auf dem Sportplatz. Beide Standorte
sind wegen den schon vorhanden Parkplatzproblemen aus meiner Sicht
nicht tragbar und ein Standort in den Grünanlagen wollten wir auch nicht.
Weiterhin gibt es Probleme mit dem Anschluss einzelner Wohnadressen
oder ganzer Wohngebiete. Das Land bzw. der Bund als Fördermittelgeber
hat strikte Ausbauvoraussetzungen festgelegt. Wenn beispielsweise weite-
re Anbieter schon Bestandskabel und Eigenausbau gemeldet haben, ist eine
Förderung mit dem Projekt der Stadt Chemnitz nicht möglich. Jeder Betroffe-
ne sollte noch einmal mit seinem derzeitigen Kabelanbieter sprechen.

(Andreas Stoppke)
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Impressum:

Herausgeber: Ortschaftsrat/Ortsvorsteher: Andreas Stoppke. 

Für den  Inhalt der Beiträge aus den Vereinen bzw. sonstigen Einrich-

tungen sind die Autoren der Beiträge verantwortlich. 

Wir bitten die Textbeiträge möglichst in digitaler Form zu übergeben

und zur Kontrolle noch einen Ausdruck dazuzulegen. 

Gesamtherstellung: (Verlag, Redaktion, Anzeigeneinkauf, Satz und

Druck) RIEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und

Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-Straße 1,

09244 Lichtenau OT Ottendorf, Telefon: 037208/876100, Fax: 037208 /

876299, info@riedel-verlag.de,  Verantwortlich: Reinhard Riedel 

Erscheinungsweise: einmal im Quartal,  

Kostenlos an alle frei zugängigen Haushalte.

Klaffenbach im Internet unter: 
http://www.chemnitz-klaffenbach.de

Betreten von
landwirtschaftlich genutzten Flächen

Aufgrund von Hinweisen und Anfragen mehrerer Landeigentümer von
Klaffenbach möchten ich Ihnen einige Erläuterungen zur Benutzung,
hier insbesondere durch Begehen, Befahren, Bereiten von landwirt-
schaftlich genutzten Flächen geben. Zu den landwirtschaftlich
genutzten Flächen gehören Flächen, welche z. B. mit Raps, Getreide,
Mais, bestellt sind. Aber auch die in unserem Ortsteil viel vertretenen
Grasvermehrungsflächen, welche extra angelegt wurden, sowie die
Dauergrünlandflächen gehören dazu. Im sächsischen Naturschutzge-
setz (SächsNatSchG) ist unter § 30 dazu folgendes geregelt:
„Die freie Landschaft darf von allen auf eigene Gefahr zum Zwecke
der Erholung unentgeltlich betreten werden. Landwirtschaftlich
genutzte Flächen dürfen während der Nutzzeit nicht betreten
werden, als Nutzzeit gilt die Zeit zwischen Aussaat oder Bestellung
und der Ernte, bei Grünland die Zeit des Aufwuchses und der Bewei-
dung. Sonderkulturen, insbesondere Flächen die dem Garten-, Obst-,
und Weinbau dienen, dürfen ganzjährig nicht betreten werden."

Weiterhin wird im § 31 geregelt: 
„Das Reiten und das Fahren mit bespannten Fahrzeugen ist nur auf
geeigneten Wegen und besonders ausgewiesenen Flächen gestat-
tet. Gekennzeichnete Wanderwege, Sport- und Lehrpfade sowie für
die Erholung der Bevölkerung ausgewiesene Spielplätze und Liege-
wiesen dürfen nicht benutzt werden."

Aus diesen Gründen sollten auf die in unserem Ortsteil landwirtschaft-
lich genutzten Flächen besonders Rücksicht genommen werden. Dazu
sollten Hunde an der Leine und nur auf befestigen Wegen ausgeführt
werden. Weiterhin sollten keine Flächen mit Motorrädern oder ande-
ren Kraftfahrzeugen befahren werden und Reiter sollten nur öffentli-
che, bzw. zum Ausritt vorgesehene Wege benutzen. Die landwirt-
schaftlich genutzten Flächen in unserem Ortsteil werden durch die
jeweiligen Pächter sehr ordentlich bewirtschaftet.

Dies sollte auch Anlass sein, diese Flächen nicht anderweitig zu
beschädigen oder zu beschmutzen. Gerade letzteres kann im Tierbe-
stand des Bewirtschafters zu gefährlichen Krankheiten führen, da die
Tiere von den Pflanzen ernährt werden. Daher bitten wir die Bürger
unseres Ortsteiles, auf die landwirtschaftlich genutzten Flächen und
die investierte Arbeit der Pächter besonders Rücksicht zu nehmen.

Aber vielleicht können wir auch in unserem Ortsteil etwas für die
Natur und Insekten tun und die Aktion Blumenwiese wie in Stelzen-
dorf auch starten. Ich bin dankbar für Vorschläge und Hinweise.

Andreas Stoppke
(Ortsvorsteher) 

Hundekot ist kein Dünger - ganz im Gegenteil.
Manche Hundehalter wollen das nicht einsehen.
Eine Argumentationshilfe. 

Hundekot auf der Wiese ist nicht nur unappetitlich,
sondern auch ungesund für Weidetiere. Das liegt in

erster Linie am Krankheitserreger Neospora Cani-
num, den Hunde über den Kot ausscheiden. Einige
Hundehalter verstehen nicht, warum Hundekot
schlechter als Gülle sein soll. Wir haben Fakten

gesammelt, damit Sie bei der nächsten Auseinan-
dersetzung die Fakten parat haben.

Neospora Caninum: Übertragung 
Neospora caninum ist ein einzelliger Parasit (Protozoon), der bei Rindern
Aborte verursacht. Nach Angaben des bayerischen Landesamts für Gesund-
heit und Lebensmittelsicherheit (LGL) ist der Hund der einzig bekannte
Endwirt für Neospora Caninum. Bis zu drei Wochen lang geben infizierte
Hunde die Parasiten-Eier über den Kot ab und stecken damit Zwischenwirte
wie Rinder, Schafe, Ziegen, Pferde, Füchse und wiederum Hunde an. Im
Zwischenwirt kommt es zum Befall von Organen, Feten und Fruchthüllen
(Plazenta).
Hierbei kommt es laut LGL zur Teilung der Parasiten, zum Untergang der
Wirtszelle und zur Bildung von Gewebezysten mit vielen neuen Parasiten.
Nimmt der Hund infiziertes Fleisch, das von einem Zwischenwirt stammt,
auf, ist der Entwicklungs-Kreis wieder geschlossen.
Es besteht auch die Möglichkeit, dass die Infektion innerhalb des Fruchtlei-
bes des Muttertieres auf die Frucht übertragen wird (diaplazentare Infekti-
on). Bis zu 90 % der infizierten Kühe bringen auf diese Weise infizierte
Kälber zur Welt. Diese sind dann wiederum Träger und Ausscheider von
Neospora caninum.

Neospora Caninum: Auswirkungen 
Die schwerwiegendsten Auswirkungen einer Neospora Caninum-Infektion
zeigen sich beim Rind: Ab dem 3. Monat treten Aborte auf - die Häufigkeit ist
im 5. bis 6. Monat der Trächtigkeit am größten. Ein seuchenhafter Verlauf der
Aborte innerhalb einer kurzen Zeit (Epidemie) deutet auf eine Infektion
durch Hundekot hin.

Quelle: www.agrarheute.com
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Verkehrsteilnehmerschulung  

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung 2019 findet 

Donnerstag, dem 10.10.2019,
19:00 Uhr 

in der Gaststätte Gartenheim „Am Waldbach“, Rödelwaldstraße 40 statt.
(Bitte Aushänge beachten!)

Text: Katrin Schubert
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Leider ist es uns nicht mehr möglich,
weiterhin einen Blutspendetermin in
Klaffenbach anzubieten.
An dieser Stelle werden wir Sie zukünf-
tig über die geplanten Blutspendeter-
mine in Neukirchen und Adorf informieren. Wir würden uns freuen, wenn wir
Sie zukünftig regelmäßig auf einem dieser Termine begrüßen dürfen.

Die nächsten Möglichkeiten zur Blutspende besteht:
am Donnerstag, dem 10.10.2019 von 15:30 - 18:30 Uhr
im Gasthof Adorf, Hauptstraße 74

und 

am Freitag, dem 06.12.2019 von 15:30 – 18:30 Uhr
in der Oberschule Neukirchen, Hauptstr. 56

Eine weitere Möglichkeit besteht in Chemnitz:
am Donnerstag, dem 26.09.2019 von 15:00 – 18:30 Uhr
im DRK-Pflegeheim, Fritz-Fritzsche-Str. 1
(dieser Termin findet regelmäßig aller 6 Wochen statt)

Blutspende auch nach Grippeimpfung möglich: Wer sich im Herbst impfen
lässt, kann ohne Sperrfrist Blut spenden
Eine Impfung gegen den Virus der „echten Grippe“, auch Influenza genannt,
steht einer Blutspende nicht entgegen. Die Impfperiode für eine solche
Impfung liegt im Herbst. Sofern die geimpfte Person ohne klinische Symptome
ist und sich wohl fühlt, kann sie nach der Impfung ohne Wartezeit sofort wieder
Blut spenden, da bei einer Grippeschutzimpfung kein Lebendimpfstoff verwen-
det wird, sondern gereinigte Influenza-Virus-Antigene. Eine Grippeschutzimp-
fung stellt also keinen Hinderungsgrund für eine Blutspende dar. 

Mit freundlichen Grüßen
gez. Wendler, Werbereferent

WICHTIGE INFORMATIONEN UND TERMINE 
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Vereine

Nachlese Vereinsfest Klaffenbach 2019 

Es war heiß, sehr heiß! Schon als der erste Lkw mit dem Festzelt kam, brann-
te die Sonne vom Himmel. Die vielen fleißigen Helfer ahnten schon auf was
sie sich eingelassen hatten. Die schweißtreibende Arbeit das Festzelt aufzu-
bauen, ließ so manche Flasche Mineralwasser sprichwörtlich verdunsten.
Vom Festzeltboden, den Festzeltgarnituren, der Beleuchtung bis hin zur
Dekoration musste alles vorbereitet werden, um pünktlich am Freitagabend
das Zelt für das „Große Schülertreffen“ zu öffnen. Großer Ansturm der
ehemaligen Schüler unserer Schule. Viele hatten sich lange Zeit nicht gese-
hen und es gab viel zu erzählen. 

Der Samstag galt den Vereinen. Die Klaffenbacher präsentierten sich im
Festzelt und auf der Festwiese am Wasserschloß mit den verschiedensten
Aktivitäten. Ob mit der riesigen Dart- Fußballanlage vom FSV Grün-Weiß
Klaffenbach e.V. oder der Radballübungen des Radfahrerverein "Wanderlust
1902" Klaffenbach e.V., dem Auftritt des Schulverein der städtischen Grund-
schule Klaffenbach in Chemnitz e.V., der Feierstunde anlässlich 140. Jahre
Freiwillige Feuerwehr Klaffenbach oder die Vorführung des Gymnastiksport-
vereins GSV Grün-Weiß Klaffenbach e.V., es gab einiges zu sehen und zu
bestaunen. Auch die Präsentation von Landtechnik unserer, im Ort ansässi-
gen Bauern, war da nicht weit. Sehenswert war auch der Kettensägenschnit-
zer Markus Baumgart aus Blockhausen. Der Erlös aus dem Verkauf der
geschnitzten Figuren, fließt mit in die Sanierung unserer Ortspyramide ein.

Abends hieß es dann Tanz im Festzelt mit "DE HUTZENBOSSEN" und
Programm mit dem Würschnitzthaler Carnevalclub e.V. 

Der Sonntag stand im Zeichen der Musik und der Kirche. Den Anfang machte
die Kreuzkirche Klaffenbach mit einem Gottesdienst und Thomas RUPS
Unger als musikalischen Gast. Auch für die Kinder gab es allerlei Spiel und
Spaß. Der musikalische Sonntagnachmittag ging weiter mit den Feuerwehr-
musikzug Neukirchen-Adorf, den Musikverein „YOUNG LIFE“ e.V. und dem
„1. Vogtländischen Schalmeienzug Auerbach“ e.V., die bei Temperaturen
von über 42 Grad Celsius im Festzelt alles gegeben haben. 

Vielen Dank allen Sponsoren, Helfern und Unterstützern, die durch ihr Enga-
gement dieses Vereinsfest erst ermöglichen. DANKE an die Bäckerei Oehme,
die Badtechnik Mauersberger Betriebs GmbH, die Baufeld Holding GmbH,
den Beauty Point Sachs, den Chemnitzer Pizzaboy, die CITY DRINKS Event
GmbH, die DEVK Generalargentur Sophie Hirsch, Dietmar Wolf - Elektrische
Anlagen, die F&B Tec GmbH, Friseursalon "Haarige Zeiten", die Gaststätte
"Am Waldbach", Igelbusch Gebäudereinigung, Fa. Kreyßig & Richter, den
Landwirtschaftsbetrieb Burkhard Schletter, die Metzgerei Gränitz GbR, die
Musikmühle - Mario Dalibor, die Opitz Metallbau GmbH, die Satec Plan Part-
ner GmbH, Schletter Landtechnik, die Schlosserei & Maschinenbau Sonn-
tag, die Team Landschaftsbau GmbH, die TETEX-Zeltverleih GmbH, die Tisch-
lerei Dieter Claus, die C3 Chemnitzer Veranstaltungszentren GmbH, die
Gemeinde Neukirchen, die Grundschule Klaffenbach , Stadt Chemnitz, Dr.
Ines Weckert-Nebel, Fam. Seibt Carsten, Fam. Vogel Wolfgang, Herrn Sascha
Zimmermann und natürlich allen Personen, die an den zahlreichen
Versammlungen des Festkomitees Klaffenbach teilgenommen und mitge-
wirkt haben, die beim Auf- und Abbau des Festzeltes und bei der Durchfüh-
rung des Festes geholfen haben, die für das leibliche Wohl gesorgt haben
und den fleißigen Bienen die den Toilettenwagen betreut haben – DANKE –
ohne euch wäre das alles nicht möglich! 
In 5 Jahren – im Sommer 2024 – sehen wir uns hoffentlich alle wieder zum
nächsten Fest der Vereine am Wasserschloß Klaffenbach. 



Ansonsten wird zur Zeit wieder kräftig an den Vorbereitungen zum diesjähri-
gen Pyramidenanschieben am 30.11. und dem Weihnachtsmarkt im Wasser-
schloss am 08.12. gewerkelt. Hierzu werden zum Auf- und Abbau natürlich
wieder fleißige Helfer gesucht. Interessenten dürfen sich gern jetzt schon zu
Wort melden. Apropos Pyramide - 20 Jahre sind nun seit dem Bau der Pyra-
mide durch den Erzgebirgsverein und heute vergangen. Das die Witterung in
den ganzen letzten Jahren keinen Bogen um das gute Stück gemacht hat ist
jedem klar. Um die Kosten der geplanten Sanierung, vor allem der Figuren,
decken zu können, hat sich das Pyramiden- Wichtel-Team etwas ganz beson-
deres einfallen lassen. Der Teamname verrät es schon fast, doch dazu mehr
im nächsten Artikel. 

Das Festkomitee wünsch vorerst allen Klaffenbachern noch einen sonnigen
und erlebnisreichen Sommer sowie einen goldenen Herbst und freut sich
über engagierte Teilnahme aller Mitstreiter zu den noch kommenden
Versammlungsterminen. 
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Pyramidenanschieben und Weihnachtsmarkt 
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Vereine

Pyramidenwichteln

Liebe Leserinnen und Leser

Wie jedes Jahr zur gleichen Zeit, am Samstag vor dem 1. Advent, wird die
Klaffenbacher Pyramide angeschoben.
Vielleicht hat es sich im Ort schon herum gesprochen, dass in nächster Zeit
doch einige Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten auf das Pyramiden-
team zukommen. Besonders die Figuren sind in Mitleidenschaft gezogen
worden. Kein Wunder, denn schon 21 Jahre harren sie jeden Winter bei
Sturm, Regen, Eis und Schnee aus und drehen jeden Tag eine Runde nach der
Anderen.
Sie werden zwar von unserem Gallin, Johannes liebevoll gehegt und
gepflegt, aber nach so einer langen Zeit, ist es einfach nicht mehr nur mit
einer neuen Lackierung getan.
Zum „Fest der Vereine“ wurde durch den WCC schon mal ein Aufruf zum „
PYRAMIDEN-WICHTELN“ gestartet.

Das bedeutet: (Zitat)

„Jeder der aus seinem Keller oder vom  Dachboden etwas entbehren kann,
sieht sich einfach als Pyramiden- Wichtel an.

Und bringt, aber bitte nur kleinere Sachen, 1,2 oder 3,
Montags und Dienstag im Rathaus vorbei!

Ich weis, die Klaffenbacher Wichtel sind voll auf Zack,
und haben ihre Sachen schon hübsch weihnachtlich verpackt.

Zum „Permett anschiem“ ist es dann soweit,
da stehen alle Wichtelpakete für euch bereit.

Und könnt ihr eine Spende von 1 Pyramidentaler (2 Euro) verbuchen,
dürft ihr euch ein schönes Wichtelpaket aussuchen.

Ich finde, das ist eine gute Idee,
denn 1 Pyramidentaler tut niemanden weh!

Doch hat jemand wegen des Inhaltes Bedenken,
der lässt das Päckchen zu und kann es der Schwiegermutter gleich zu 

Weihnachten schenken.
Damit eine schöne Tradition in Klaffenbach weiter leben kann,

nehmt bitte meinen Vorschlag zum „PYRAMIDEN-WICHTELN“ an!“

So liebe Klaffenbacher, es liegt nun in unserem eigenen Geschick, ob die
nächsten Generationen auch in Zukunf unsere schöne Pyramide bestaunen
können und das noch oft die Worte „Schiebt an!!!!“ erklingen werden

Ab 1. Oktober können die Wichtelpakete währen der Öffnungszeiten in der
BÄCKEREI OEHME, Montag- und Dienstagnachmittag im RATHAUS und bei
der FAM.PECH auf der Klaffenbacher Hauptstrasse 169 abgegeben werden,
Eine Bitte noch, kaputte Sachen gehören in den Müll und nicht in ein Wichtel-
paket. Ebenfalls wäre es von Vorteil auf jegliche Esswaren zu verzichten.
Die Spenden, welche durch diese Aktion eingenommen werden, kommen
ausschließlich der Erhaltung der Klaffenbacher Pyramide zu! Also jede Spen-
de ab 2 Euro (nach oben ist keine Grenze gesetzt) ist herzlich willkommen!

Mit ganz freundlichen Grüßen
Das Pyramiden-Wichtel-Team

Die große KAISER-PARTY 
... zum Faschingsauftakt beim WCC 

Die Roland Kaiser Double-Show bei uns, beim WCC im
Krystallpalast Klaffenbach. Schon wieder ist ein Jahr
vorbei. Die Tage werden wieder kürzer, die Nächte

wieder kälter und der 11.11. rückt unaufhaltsam näher. 

16.11. Faschingsauftakt mit Roland Kaiser Double-Show 
Elferrat, Funkengarde und Programmteam stehen schon förmlich in den
Startlöchern und freuen sich auf die Bekanntgabe des neuen Mottos am
16.11.2019. Als besonderes Highlight haben wir heute eine große KAISER-
Party mit dem Kaiser Double Steffen Heidrich geplant. Er wird alle großen
Hits von Roland Kaiser LIVE singen und zusammen mit DJ Mario von der
Musikmühle die Tanzfläche zum Beben bringen. Dazu natürlich ein feines
Programm von unserer Programmgruppe mit reichlich guter Laune oben
drauf. Lasst euch verzaubern und kommt vorbei. Karten zum Vorverkaufs-
preis von 9,99 EUR könnt ihr ab sofort unter www.wcc-ev.de bestellen. 

11.11. Schlüsselübergabe 
Vorher geht es aber wie gewohnt am 11.11. um 11:11 Uhr ans Rathaus Chem-
nitz. Traditionsgemäß findet da wieder die Schlüsselübergabe durch die OB
Ludwig oder einen ihrer amtierenden Bürgermeister statt. Dazu ist ein jeder
recht herzlich eingeladen sich ab 9:45 Uhr auf dem Rathausplatz einzufin-
den. Ein buntes Programm der 5 Chemnitzer Faschingsvereine sowie ausrei-
chend Glühwein verkürzen die Zeit bis zur Schlüsselübergabe. 

Der Winter naht 
Mit Freude dabei sind wir auch wieder bei den beiden letzten Veranstaltun-
gen für dieses Jahr. Das Pyramidenanschieben am 30.11. am Rathaus und der
Weihnachtsmarkt der Vereine am 08.12. im Wasserschloß. Zu beiden Events
versorgen wir euch wieder mit reichlich Glühwein und lecker Roster von der
Metzgerei Gränitz samt Brötchen der Bäckerei Oehme. Vielen Dank an euch
für die mittlerweile jahrelange, perfekte und stets funktionierende Unter-
stützung. 

Weitere Infos findet ihr im Internet auf www.wcc-ev.de oder per Telefon unter
0371 - 2607046.
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Freiwillige Feuerwehr Klaffenbach

Freiwillige Feuerwehr Klaffenbach

Für die Jugendlichen der Jugendfeuerwehr gab es vor ihrer
Sommerpause noch zwei große Events. 
Das erste war der alljährliche EubiCup. Dank des großarti-
gen Teams und einer sehr guten Vorbereitung konnten wir
wieder den ersten Platz, nun schon zum vierten Mal infolge siegreich vertei-
digen. Die Mannschaft hat super zusammengearbeitet und jeder wusste
genau was seine Aufgabe war. Natürlich durfte auch der Spaß nicht zu kurz
kommen. Nach diesem erfolgreichen Samstagvormittag ging es noch zu
einer kleinen Eisdiele wo sich jeder für seine Bemühungen und Engagement
belohnen durfte. 

Eine Woche später stand dann das Vereinsfest am Wasserschloss Klaffen-
bach an. Mit dem selbstgebauten „Löschfahrzeug“ der Jugendfeuerwehr
sind die jungen Einsatzkräfte einen simulierten Einsatz gefahren. Dem Anru-
fer zufolge hieß es „Feldbrand“ und nach Sirenenalarmierung rückten sie
zum Ort des Geschehens aus. Nach Lageerkundung durch unseren Gruppen-
führer kannten alle ihre Aufgabe und wussten was zu tun ist. Jeder konnte
sich auf den anderen verlassen, ganz getreu dem Motto „Einer für alle, alle
für Einen.“

Cedric Malek
Jugendfeuerwehr Klaffenbach

Text und Bild: Uwe Martin – FFW Klaffenbach

www.ff-klaffenbach.de

Vereine

RV „Wanderlust 1902“ Klaffenbach e.V.

Liebe Leserinnen und Leser,

auf diesem Wege möchte ich Ihnen/ Euch von den erzielten Ergebnissen in
der abgelaufenen Saison berichten.
Dabei gibt es von allen drei Männermannschaften keine positiven Nachrich-
ten zu vermelden, denn kein Team konnte sein angestrebtes Saisonziel errei-
chen. Im Nachwuchsbereich lief es dagegen deutlich besser, denn gleich drei
Nachwuchsmannschaften konnten sich in ihrer Altersklasse den Bezirksmei-
stertitel sichern.
Unsere 1. Männermannschaft (Mirco Claus/ Maximilian Oehme) konnte aus
beruflichen Gründen an drei Turnieren nicht starten und wurde deshalb in
die unterste Liga, die Bezirksklasse, zurückversetzt. 
In der Bezirksliga startete erneut Marcel Dietrich mit Markus Sieber. Gleich
zum ersten Turnier verletzte sich Außenspieler Markus Sieber, so dass das
Team erst wieder zur letzten Runde antreten konnte. In heimischer Sport-
stätte konnte da zwar der Tagessieg geholt werden, aber das Fehlen bei den
vorangegangenen Turnieren konnte nicht mehr wettgemacht werden. Der
letzte Platz in der Bezirksliga stand schon im Vorfeld fest. Allerdings konnte
der Abstieg in die Bezirksklasse vermieden werden, da es aus der höheren
Landesliga keinen Absteiger in den Chemnitzer Bezirk gab.
Die 3. (Rico Kreyßig/ Sebastian Hofmann) startete wieder in der Bezirksklas-
se und erkämpfte in ihrer Staffel den ersten Platz. Damit wurde das erste
Ziel, Qualifikation für das Aufstiegsturnier zur Bezirksliga, problemlos
geschafft. Hier reichte es allerdings ganz knapp nicht für den Turniersieg und
den damit verbundenen Aufstieg. Am Ende mussten sie dem Team von TuS
Ebersdorf, nur wegen des besseren Torverhältnisses, den Vorzug lassen. 
Allen Männermannschaften viel Erfolg in der neuen Saison ab Dezember und
hoffentlich auch wieder größere Erfolge.
Im Nachwuchsbereich war der RV Wanderlust wieder mit sechs Teams in
verschiedenen Alters- und Spielklassen gestartet. 
Unsere Juniorenteams Marvin Uhlig/ Dominic Oehme bzw. Dean Rehnert/
Ricardo KraL starteten in der Sachsenliga und belegten am Ende den vierten
bzw. sechsten Platz.
In der Bezirksliga der Junioren wurde die Mannschaft Ricardo Kral mit Lukas
Pährisch Bezirksmeister. 
Den fünften Rang der Bezirksliga Jugend erreichte Marcel Nestler mit neuem
Partner Dean Rehnert.
Bei den Schülern A (Lysander Bochmann/ David Weigelt) und auch Schülern
B (Clemens Schulze/ Arno Ruttloff ) konnte ebenfalls der 1. Platz in der
Bezirksliga erkämpft und damit der Bezirksmeistertitel gesichert werden.
Allen Nachwuchsmannschaften einen herzlichen Glückwunsch für die erziel-
ten Ergebnisse und weiterhin viel Erfolg und Freude beim Radball spielen.

Wer selber einmal sein Können auf dem Radballrad testen möchte, ist jeden
Donnerstag ab 17 Uhr in der Turnhalle Klaffenbach herzlich willkommen, am
Nachwuchstraining teilzunehmen.

Markus Sieber

(v.l.n.r. David Weigelt, Arno Ruttloff, Lysander Bochmann, Clemens Schulze)

Anzeige(n)
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Geschichtsverein Klaffenbach e. V.

Auflösung Bilderrätsel Nr.31

Die Auflösung unseres Bilderrätsels Nr. 31 lautet:
Hausgrundstück Am Waldessaum 2

Das gesuchte Haus gibt es heute, wie es auf dem Such-Foto zu sehen ist,
nicht mehr. Das Haus Am Waldessaum 2 ist die rechte Doppelhaushälfte des
ersten Gebäudes rechts auf der letzten Straße am Ortsrand von Klaffenbach
in der sogenannten Siedlung. Der Blick geht in Richtung Neukirchen über
den Talgrund und die Felder hinweg. Im Talgrund unterhalb der heutigen
Rödelwaldstraße liegt das Gartenheim „Am Waldbach“, erbaut 1968/1969.
Die Doppelhaushälfte wurde im Februar/März 2018 abgerissen und wird
derzeit durch einen Neubau ersetzt.

Wir bedanken uns bei Frau Christa Müller, Herrn Gotthard Lampe und
dem Ehepaar B. und M. Anzer, alle Klaffenbach und Herrn Heinz Härtel,
Sonthofen, die uns die richtige Lösung schickten.

Foto: Archiv Verein, Text: Raina Hammer

Bilderrätsel Nr. 32

Im Bilderrätsel Nr. 32 wird nach einem Hausgrundstück gefragt, das an der
Hauptstraße in der Ortsmitte liegt. Viel Spaß bei der Spurensuche.

Die Lösung des Rätsels schicken Sie bitte bis zum 20. Oktober 2019 an:
Geschichtsverein Klaffenbach e.V.
Hansjürgen Grun, Bergweg 6, 09123 Chemnitz
Telefon: 0371 242698
E-Mail: geschichtsverein-klaffenbach@gmx.de

Sie können auch unsere Webseite nutzen: 
www.geschichtsverein-klaffenbach.de

Wir weisen darauf hin, dass Sie sich mit der Beteiligung an dem Bilder-
rätsel mit der Veröffentlichung Ihres Namens und des Wohnortes im
Klaffenbacher Anzeiger und auf der Internetseite des Geschichtsvereins
Klaffenbach e.V. einverstanden erklären. Eine weitere Speicherung
Ihrer Daten erfolgt nicht.

Foto: Archiv Verein, Text: Raina Hammer

Zeitung „Historischer Klaffenbacher“

Das zweite und erweiterte
Heft der vom Geschichts-
verein herausgegebenen
Zeitung „Historischer Klaf -
fenbacher“ ist erhältlich. 
Heft 3 erscheint im Novem-
ber 2019.
Die Zeitung zum Preis von
4,00 EUR können Sie in
der Bäckerei Oehme und
in der Bäckerei-Filiale
Seifert in Chemnitz-Klaf-
fenbach erwerben.

Foto: Archiv Verein, 
Text: Raina Hammer 

Themen Heimat- und Geschichtsstammtisch in
Klaffenbach 

Ort: Gartenheim „Am Waldbach“, Rödelwaldstraße 40, 
09123 Chemnitz-Klaffenbach

n September – Mittwoch, den 18.09.2019, 19.00 Uhr
Klostergründung und Frühgeschichte in Chemnitz aus dem Blick-
winkel der Archäologie
Referent: Dr. Jens Beutmann, Referatsleiter / Senior Curator Staat-
liches Museum für Archäologie Chemnitz

n Oktober – Mittwoch, den 16.10.2019, 19.00 Uhr
Der Männergesangsverein Klaffenbach und seine Fahne
Referentin: Raina Hammer, Geschichtsverein Klaffenbach e.V.

n November – Mittwoch, den 13.11.2019, 19.00 Uhr
Fundus Postkarten – Gaststätten in Chemnitz und Umgebung
Referent: Jürgen Beyer, Vorsitzender des Heimat- und Geschichts-
vereins Neukirchen e.V.

Alle Geschichts- und Geschichten – 
Interessierte sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Text: Raina Hammer

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen Telefon: (037208) 876-200
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Kindergarten „Sonnenschein“

Ein erlebnisreicher Entdeckertag rund um des Wasserschloss

Am 23.5.2019 besuchten wir das Wasserschloss und die Silberschmiede von Herrn Bauer. Das große
Thema im Vorschuljahr ist ja das Entdecken von Chemnitz. Das Wasserschloss gehört einfach dazu. 

An einem wunderschönen, sonnigen Tag wanderten wir Richtung Wasserschloss. Im Schlosshof ange-
kommen, erzählte uns Herr Bauer etwas über die Geschichte vom Wasserschloss. Ganz lustig fanden die
Kinder den Namen des früheren Besitzers, Wolf Hünerkopf. Den Namen werden wir nicht so schnell
vergessen. Auf alten Bildern konnten wir sehen, wie das Schloss früher aussah. Schnell merkten wir,
dass sich die Gebäude sehr verändert haben. Eines besuchten wir dann, die Siberschmiede.

Herr Bauer stellte uns verschiedene seiner Kunstwerke vor und erklärte den Kindern, wie er sie herge-
stellt hat. Die Kinder staunten sehr, als sie erfuhren, was alles vorneweg gemacht werden muss, bis das
Stück angefertigt werden kann. Zum Beispiel ein Modell aus Papier fertigen. Danach lernten die Kinder
verschiedene Metalle kennen. Sie konnten ein Silberstück genauer betrachten und fühlen. Zum Schluss
durften die Kinder sich noch eine Münze prägen. Das war ganz aufregend. 

Ein wunderschöner und erlebnisreicher Vormittag ging viel zu schnell zu Ende. Ein großes Dankeschön
an Familie Bauer für die Gestaltung des Tages. ☺
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Kindergarten „Sonnenschein“

Wir lernen die Feuerwehr von Klaffenbach kennen

Am 21.5.2019 konnten wir auf das Gelände der Feuerwehr gehen. Schon oft sind wir an den verschlosse-
nen Toren vorbei gelaufen. Immer wieder fragten die Kinder. Wie es wohl dahinter aussieht. Die Kinder
waren schon sehr gespannt auf das was, sie dort erwartete. Herr Roscher und ein weiterer Kamerad
empfingen uns. Zuerst wurde uns die Kleidung eines Feuerwehrmannes gezeigt. Viele verschiedene
Sachen gehören dazu, bis ein Feuerwehrmann komplett ist. Das war für die Kinder sehr anschaulich.
Erstaunt waren die Kinder, als dann noch die Atemmaske und das Sauerstoffgerät dazukamen. 
Danach wurde das Auto erkundet. Die zwei Feuerwehrmänner erklärten uns viele verschiedene Gerät-
schaften. Sie sagten uns, wie sie heißen und wozu man sie benötigt. Einiges durften wir auch anfassen
und tragen. Die Kinder hätten nicht gedacht, dass alles so schwer ist. Sie waren auch sehr erstaunt,
dass die Feuerwehrmänner im Einsatz alles tragen müssen.
Nachdem wir das ganze Auto erkundet haben, durften sich die Kinder noch ins Feuerwehrauto setzen.
Darüber freuten sie sich alle. Ganz stolz saßen sie im Auto.
Zum Schluss konnte jeder sich als Feuerwehrmann bzw. – frau ausprobieren. Es hieß wieder „ Wasser
marsch“. Und einer Feuerwehrfigur musste der Helm abgespritzt  werden. Jeder hat es geschafft. Dabei
hatten die Kinder so richtig viel Spaß. Als wir gingen ertönte noch einmal die Sirene des Autos. Das war
sehr laut. Zum Glück waren wir schon ein Stück entfernt.
Unser Ausflug gefiel den Kindern sehr. Und der eine oder andere möchte einmal zur Jugendfeuerwehr
gehen. Na das ist ja super!

Vielen Dank an Herrn Roscher und Herrn Müller, dass sie sich so viel Zeit für uns genommen haben. 



Nun war es schon wieder soweit. An einem sonnigen Tag im Juni haben wir unsere Großen verab-
schiedet. Unser Zuckertütenfest stand unter dem Motto „ Indianer“.  Am Vormittag feierten wir mit
allen Kindern aus dem Kindergarten Mit einem reichhaltigen Frühstücksbuffett begannen wir
unser Fest. Alle konnten sich für den spannenden Vormittag stärken. Der eine oder andere Indianer
war schon dabei. 
Die Schulanfänger hatten schon einiges über die Indianer gelernt. Jeder hatte sich einen Indianer-
namen ausgedacht. Von „ Zarter Schneeflocke“ über „ Glitzernder Regenbogen“ oder „ Starker
Wolf“ bis „Yakari“  war alles dabei.
Nach unserer Stärkung ging es an verschiedenen Stationen weiter. Jeder konnte sich nun in einen
Indianer verwandeln. Die Kinder fädelten Indianerketten, bastelten sich Kopfschmuck oder ließen
sich schminken. Ihr Geschick konnten sie bei einem lustigen Indianerfederspiel testen, zu India-
nermusik wurde getanzt oder bunte Indianermandalas wurden gemalt.
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Kindergarten „Sonnenschein“

Der Vormittag ging ganz schnell vorbei. Am Mittagstisch saßen dann ganz viele Indianer.

Zuckertütenfest 2019
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Kindergarten „Sonnenschein“

Das war aber noch nicht alles. Am Nachmittag ging es für die Schulanfänger
weiter. 

Gemeinsam feierten wir mit den Eltern, Geschwistern und Großeltern auf
dem Reiterhof in Altenhain. 
Bis jetzt gab es ja noch keine Zuckertüten. Diese mussten sich die Kinder
noch verdienen. An verschiedenen Stationen wurde ihre Fantasie und ihr
Geschick getestet. Sie konnten reiten, ihren Indianernamen fädeln, ein Bild
aus Naturmaterialien legen oder ein Indianermurmelspiel spielen. 

Das war alles ganz spannend und aufregend. 

Danach ging es auf die Suche nach den Zuckertüten. Weil alle so toll ihren Test bestanden haben, gab es für jeden Schulanfänger eine bunte Zucker-
tüte. Darüber freuten sich alle sehr.

Anschließend stärkten sich aber alle. Die frisch gegrillten Sachen und
kleinen Snacks ließen wir uns alle schmecken.

Wer noch Kraft, Lust und Laune hatte, konnte sich beim Kanu fahren
oder Jonglieren ausprobieren. Dabei gab es noch so manchen Spaß. 

Ein langer, aufregender aber sehr schöner Tag ging nun langsam zu
Ende. Wir werden ihn noch lange in Erinnerung behalten.

Den Schulanfängern wünschen wir nun einen guten Start in der Schule
und eine tolle Schulzeit.

Das Team der Kita
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Grundschule Klaffenbach

Neues aus der Grundschule

Unser letztes Schuljahr neigte sich dem Ende entgegen. Alle dachten nur
noch an die Zeugnisse, Ferien und Urlaubsfreuden. Da hieß es plötzlich
Kisten packen, wir ziehen um. Zuerst waren wir erschrocken. Aber da noch so
viele Bauarbeiten in der Schule durchgeführt werden müssen, ist es so am
besten für alle. Die Kinder und Lehrer müssen nicht im Schmutz und Baulärm
lernen und arbeiten und die Bauarbeiten können bereits morgens beginnen
und nicht erst nach Unterrichtsschluss. Und so kam es. 

Die gesamte Grundschule wurde ausgelagert. Die Schüler der Klassen 1 bis 4
lernen nun für ein Jahr in Einsiedel. Vieles gab es zu bedenken. Ein Schulbus
für den Transport der Kinder musste her. Jede Klasse sollte ihr eigenes Klas-
senzimmer bekommen. Alle Lehr- und Lernmaterialien brauchten ihren Platz
in Einsiedel. Unser Sekretariat musste ebenfalls mit umziehen. Die Stunden-
pläne beider Schulen wurden aufeinander abgestimmt. Alle Lehrerinnen
richteten ihr jeweiliges Klassenzimmer so ein, dass sich die Schüler wohl
fühlen können. In der letzten Ferienwoche durften sich alle interessierten
Eltern und Kinder die neue Schule schon einmal ansehen.

Auch wenn noch nicht alle Probleme zur Zufriedenheit gelöst sind, können
wir nach den ersten Wochen einschätzen: Der Start ins neue Schuljahr ist
uns gut gelungen! Gemeinsam haben wir es geschafft, dass sich alle Schüler
in Einsiedel wohlfühlen und in Ruhe lernen können.

Unser Schulanfang fand wie
gewohnt im Bürgersaal des
Wasserschlosses statt. 19 aufge-
regte Schulanfänger saßen auf
ihren Stühlen, sahen sich das von
Chor und Theatergruppe liebe-
voll gestaltete Programm an und
standen dann stolz auf der
Bühne, um in unsere Grundschu-
le Klaffenbach aufgenommen zu
werden. Wie in jedem Jahr fuhren
sie danach mit der Pferdekut-
sche. Nur diesmal durften die
Erstklässler gemeinsam mit ihrer
Klassenleiterin Frau Bretschnei-
der gleich in den Park zum
Zuckertütenbaum. Bald hielt
jeder stolz eine große Zuckertüte
im Arm. Nach einem gemeinsa-
men Foto ging es mit der Familie
nach Hause.

Am Montag darauf sahen alle
Schüler zum ersten Mal ihr neues

Klassenzimmer, wussten nun neben wem sie sitzen und lernten ihre kleinen
Mitschüler Mimi und Mo kennen, mit denen sie ein Jahr lang gemeinsam in
der Fibel lesen und Buchstaben und Zahlen schreiben werden.

Schon in der dritten Woche gab es den ersten Höhepunkt im neuen Schuljahr
- den Schulsporttag. Die Kinder der Grundschule Einsiedel waren an diesem
Tag unterwegs. Und so hatten wir den Schulhof und die Turnhalle ganz für
uns. Frau Reis, unsere Sportlehrerin, hatte viele gute Ideen. Nach einem

gemeinsamen Beginn in der Turnhalle mit Bewegung und Musik spielten die
Klassen 1 und 2 Ball über die Schnur und die Klassen 3 und 4 Zweifelderball.
Danach gab es in den Klassen ein kräftiges Sportlerfrühstück. Alle Kinder
wurden nun in sieben Gruppen eingeteilt und konnten sich an ebenso vielen
Stationen versuchen. Zur Auswahl standen Hockey, Feder- und Basketball,
Tischtennis und ein Slalomlauf mit verbundenen Augen. Außerdem konnten
die Schüler das Spiel „Hüpfender Kreis“ sowie Pedalos und andere Fortbe-
wegungsmittel ausprobieren. Es war ein wunderschöner Tag, der allen viel
Spaß bereitet hat. Auch die Sonne zeigte sich von ihrer wärmsten Seite. 

Fotos: Grundschule Klaffenbach
Text: Frau Lewin

Information des Elternrates 
der Grundschule Klaffenbach

Aufruf zur Protestaktion für die Grundschule Klaffenbach

Aufruf an alle Eltern, angehende Eltern, Großeltern, Freunde, Verwand-
te, Bekannte und alle Klaffenbacherinnen und Klaffenbacher, denen
der Erhalt unserer Grundschule am Herzen liegt:
Nach jahrelangem Versäumnis, setzt die Stadt Chemnitz Baumaßnah-
men für den gesetzlich vorgeschriebenen Brandschutz in der Grund-
schule Klaffenbach um.  Dabei stößt man immer wieder auf Probleme,
die dem jahrzehntelangen Sanierungsrückstau geschuldet sind und zu
erheblichen Verzögerungen führen.

Um den laufenden Schulbetrieb nicht weiter zu belasten und das
Baugeschehen zu beschleunigen, wurde die gesamte Schule mit
Schuljahresbeginn 2019/2020 in die Grundschule Einsiedel ausgela-
gert – ein enormer Kraftakt für alle Beteiligten!
Der „Lohn“ dafür soll nach den Plänen der Stadt sein, dass man nach
einem Jahr beschwerlicher Schulwege von und nach Einsiedel in ein
brandschutzertüchtigtes Gebäude zurückkehrt und weiterhin mit
bröckelnden Wänden, herausfallenden Fensterscheiben, Fußböden
aus den 70-er Jahren etc. leben muss.

Das wollen wir nicht hinnehmen!

Wir fordern JETZT die Zeit der Auslagerung zu nutzen, um ein ordentli-
ches Lern- und Arbeitsumfeld herzurichten, welches die Stadt Chem-
nitz unseren Kindern und ihren Lehrerinnen schon längst schuldig ist.

Deshalb wollen wir, wenn der Chemnitzer Stadtrat am 30.10.2019
zusammentritt, gemeinsam und lautstark für die Rekonstruktion unse-
rer Schule protestieren. 

Treff ist am 30.10.2019 um 14.00 Uhr vor dem Chemnitzer Rathaus. 

Bitte unterstützen Sie uns und die Klaffenbacher Kinder zahlreich! 



Kreuzkirchgemeinde 
Chemnitz –Klaffenbach                   

Liebe Leser,

so wie auf dem Bild sieht es zurzeit in vielen
sächsischen Wäldern und Grundstücken
aus. Grund dafür ist die monatelange Trok-
kenheit. Der Grundwasserspiegel sinkt, die
Bäche und Brunnen versiegen, Talsperren
können nur noch wenig Wasser liefern. Unfassbar, welche großen Auswir-
kungen es hat, wenn es innerhalb von nur zwei Jahren zu wenig regnet. Jahr-
zehnte alte Bäume, die schon andere schwere Zeiten überlebt haben, in
denen die Schadstoffe in der Luft oder auch heftige Stürme ihnen Schäden
zugefügt haben, müssen nun klein beigeben, weil das Grundnahrungsmittel

Wasser fehlt. Manche verdorrte
Bäume werden in naher Zukunft
gefällt werden müssen, weil sie
in ihrem Zustand zu einer Gefahr
werden könnten.
Wenn ich mir den Zusammen-
hang von Regen und fruchtbaren
Bäumen ansehe, dann fallen mir
manche Parallelen zu unserem
menschlichen Leben auf.
Auch wir können einige schwere
Zeiten durchstehen, so z.B. die
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FÖRDERVEREIN EV.- LUTH.

KREUZKIRCHGEMEINDE KLAFFENBACH e.V. 

Kirchgemeindenachrichten

Kirchgemeindenachrichten

Schadstoffe, die durch manche Medien oder Ideo-
logien verteilt werden. Wir halten Lebensstürme
aus, so z.B. im Blick auf unsere Familien, Partner-
schaften, Krankheiten oder auch berufliche
Herausforderungen und finanzielle Engpässe.
Was wir aber auf Dauer nicht ohne Schaden
aushalten können, ist der Mangel des Grundnah-
rungsmittels für unsere Seele, das Wasser des
Lebens. So wie Bäume ohne Wasser nicht leben,
so können Menschen nicht ohne Erfüllung überle-
ben. Sie werden eines Tages zu vertrockneten,
resignierten oder hasserfüllten Menschen, die für
andere und für sich selbst zu einer Gefahr werden
können.
In der Bibel entdecken wir, dass Gott selbst dieses
Wasser des Lebens ist, und dass jeder Mensch die
Verbindung zu ihm braucht, um überleben und
glücklich sein zu können. 
„Wie glücklich ist ein Mensch, der sich nicht verführen lässt von denen, die
Gottes Gebote missachten, der nicht dem Beispiel gewissenloser Sünder
folgt und nicht zusammensitzt mit Leuten, denen nichts heilig ist. Wie glück-
lich ist ein Mensch, der Freude findet an den Weisungen des Herrn, der Tag
und Nacht in seinem Gesetz liest und darüber nachdenkt. Er gleicht einem
Baum, der am Wasser steht; Jahr für Jahr trägt er Frucht, sein Laub bleibt
grün und frisch.“ (Psalm 1)

Ich wünsche Ihnen, dass Sie sich nicht mit einer vertrockneten Seele zufrie-
den geben, sondern sich mit Gottes Liebe beregnen lassen.

Glockenanlage

Die Planung des Neubaus unserer Glockenanlage nimmt langsam Gestalt an.
So werden unsere jetzigen Glocken am Sonntag, dem 26.07.2020 zum letz-
ten Mal läuten. Der Glockenguss ist für das Frühjahr 2020 und die Glocken-
weihe für das Kirmesfest im nächsten Jahr geplant. Zum ersten Mal werden
die Glocken dann voraussichtlich zum Erntedankfest 2020 erklingen. Laut
aktuellen Schätzungen wird der Neubau knapp 190.000 Euro kosten. 
Wir hoffen, dass wir mit Fördermitteln bei diesem großen Vorhaben unter-
stützt werden, haben dazu aber bisher leider noch keine Zusagen.
Wir werden sehr darauf angewiesen sein, dass wir mit Spenden für die
Erneuerung unserer Glockenanlage unterstützt werden und würden uns sehr
über Ihre Mithilfe freuen.

DEAG (Der Etwas Andere Gottesdienst)

Herzliche Einladung zu einem etwas anderen Gottesdienst am 29.09.19 um
17:00 Uhr im Gemeinschaftshaus, Klaffenbacher Hauptstraße 89. Laden Sie
gern Freunde und Nachbarn dazu ein.
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Erntedank

Am 6. Oktober feiern wir um 10:00 Uhr das Erntedankfest mit einem Famili-
engottesdienst.  Erntegaben und Blumen zum Schmücken der Kirche können
Sie am Sonnabend, dem 5. Oktober von 9:00 - 11:00 Uhr in der Kirche abge-
ben. Es ist auch möglich, die Gaben bis Donnerstag zu den Öffnungszeiten
im Pfarramt abzugeben. Die Erntegaben werden wir wieder an die Chemnit-
zer Tafel geben.

Lebendiger Adventskalender

Auch wenn es noch einige Monate bis zur Advents- und Weihnachtszeit sind,
möchten wir schon auf den „Lebendigen Adventskalender 2019“ aufmerk-
sam machen. Ab 1. Oktober wird es eine Liste im Pfarrhaus und zum Gottes-
dienst in der Kirche geben, in die Sie sich eingetragen können, wenn Sie gern
Gastgeber sein möchten. Wir hoffen sehr, dass sich viele Garagen, Scheu-
nen, Höfe, … öffnen werden, um gemeinsam eine besinnliche und lebendige
Adventszeit erleben zu können. Nähere Auskünfte erteilt Familie Wetzig im
Pfarrhaus. 

Nacht der erleuchteten Kirche

Valentinsabend im November

Konzert mit Döhler und Scheufler 
am Buß- und Bettag

Am 20. November werden die Liedermacher Frank Döhler und Daniel Scheuf-
ler 17:00 Uhr in der Klaffenbacher Kirche zu Gast sein. Neben ihren Liedern
werden sie uns Impulse aus ihrem Leben und Glauben geben. Der Eintritt ist
frei! Es wird um eine Kollekte gebeten. 

Kirchgemeindenachrichten

Anzeigentelefon 
für gewerbliche und private Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-200
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Kirchgemeindenachrichten

Ganz herzlich laden wir Sie zu den Veranstaltungen
unserer Gemeinde ein:

29. September       17:00 Uhr       DEAG – der etwas andere Gottesdienst
                                                         im Gemeinschaftshaus

06. Oktober            10:00 Uhr       Familiengottesdienst mit Taufe 
                                                           zum Erntedankfest
13. Oktober             10:00 Uhr       Sakramentsgottesdienst
20. Oktober            10:00 Uhr       Gottesdienst in der Eurofaom Arena 
                                                           in Burkhardtsdorf
27. Oktober            8:30 Uhr       Predigtgottesdienst
31. Oktober             10:00 Uhr       Reformationsgottesdienst in Neukirchen   
03. November        10:00 Uhr       Gottesdienst mit Vorstellung 
                                                           der Konfirmanden in Adorf
10. November        10:00 Uhr       Sakramentsgottesdienst zum Thema 
                                                           „(Ehe)Partnerschaft“
11. November         17:00 Uhr       Martinsfest
17. November         10:00 Uhr       Predigtgottesdienst
24. November        10:00 Uhr       Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag

Weitere Veranstaltungen unserer Kirchgemeinde werden in unseren Schau-
kästen, unserem Gemeindebrief oder auf unserer Homepage: www.kirche-
klaffenbach.blogspot.de veröffentlicht.

Wir grüßen Sie mit der Jahreslosung für 2019 aus Psalm 34,15
„Suche Frieden und jage ihm nach!“

Aktion „Weihnachten im Schuhkarton®“
für Kinder in Not

Wie jedes Jahr möchte ich mich
wieder als örtliche Sammelstelle
an der Aktion "Weihnachten im
Schuhkarton" beteiligen und
Kindern in Georgien, Moldau,
Polen, Rumänien, Ukraine, Rumä-
nien, Slowakai sowie ehemaligen
jugoslawischen Staaten,  die in
großer Armut leben, mit einem bunt gefüllten Schuhkarton als Weihnachts-
geschenk ein kleine Freude und Hoffnung schenken. Möchten auch Sie sich
an der weltweit größten Geschenk-Aktion beteiligen, dann bekleben Sie
einen Schuhkarton mit Geschenkpapier und füllen Sie ihn mit Geschenken
für einen Jungen oder ein Mädchen der Altersklasse 2-4, 5-9 oder 10-14. Für
die Altersgruppe 10 bis 14 und da vor allem für die  Jungen, wurden leider in
den vergangenen Jahren sehr wenige Pakete gepackt.  

Bewährt hat sich eine bunte Mischung aus Spielsachen, Hygieneartikeln,
Schulmaterialien, Kleidung und Süßigkeiten sowie einem persönlichen
Weihnachtsgruß. Nachfolgende Sachen dürfen in den Karton:
• Kleidung: Mütze, Schal und Handschuhe, T-Shirt, Socken, Pullover
• Kuscheltier
• Spielsachen: kleine Puppe, Auto, Ball, Jojo, Puzzle, Murmeln, Malbü-

cher, Blockflöte, Mundharmonika, Dynamotaschenlampe etc.  
• Hygieneartikel: Zahnbürste mit Zahnpasta, Haarbürste, Creme, Wasch-

lappen, Handtuch, Haarspangen etc.
• Schulsachen: A5-Hefte, Federtasche, Füller mit Patronen, Bunt-/Bleistif-

te mit Anspitzer und Radiergummi, Malbücher, Kreide, Wachsmalstifte,
Bilderbuch, Solartaschenrechner etc.  

• Originalverpackte Süßigkeiten: Bonbons, Lutscher, Traubenzucker,
Schokolade (ohne Nüsse, Crisps oder Füllungen). Die Süßigkeiten
müssen bis mindestens März 2014 haltbar sein.

• Persönliche Grüße und/oder ein Foto von Ihnen

Aufgrund der Zollbestimmungen in den unterschiedlichen Empfängerlän-
dern und aus Respekt vor der Glaubwürdigkeit der verteilenden Kirchenge-
meinden sind diese Dinge nicht gestattet:
• gebrauchte Gegenstände und Kleidung
• Lebensmittel wie Nüsse, Zucker, Nudeln, Kaffee, Saft, Kekse, Lebkuchen o.ä.
• Schokolade mit Nüssen, Keksen, Crisps und anderen Füllungen
• Gelierstoffe wie in Gummibärchen, Weingummi, Kaubonbons o.ä.
• Medikamente
• Vitaminbrausetabletten
• Schere, Messer, Werkzeuge oder gefährliche Gegenstände
• Batteriebetriebene Gegenstände
• Spielkarten (z.B. Skat)
• Kriegsspielzeug und Artikel, die Hexerei oder Zauberei zum Thema

haben

Ist der Karton gepackt, kann er zusammen mit einer empfohlenen Spende
von 10,00 € für Abwicklung und Transport zum Martinstag, 11.11. in der
Kirche abgegeben werden.

Es ist aber auch möglich, die Pakete bis zum 15. November 2019 im Pfarr-
haus oder bei Familie Bemmann (Klaffenbacher Hauptstraße 109)  abzuge-
ben.  Von den Abgabestellen aus geht das Päckchen über geschulte
Sammelstellen und Regionallager nach Osteuropa und Zentralasien. Dort
werden die Schuhkartons von christlichen Gemeinden verteilt. Diese organi-
sieren, wenn erwünscht, eine Weihnachtsfeier und bieten ein Heft mit
Geschichten aus der Bibel an. 

Im Jahr 2018 wurden in Deutschland 360.228 Kartons gepackt, ca. 80 davon
in  Klaffenbach, Adorf und Neukirchen. Herzlichen Dank dafür!

Weitere Informationen erhalten Sie in den Flyern, die ab Oktober an
verschiedenen Stellen im Ort ausgelegt sind oder unter www.weihnachten-
im-schuhkarton.org bzw. über die Hotline 030-76 883 883.                   

Evelyn Bemmann

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Fa. LST Chemnitz GmbH Fachbetrieb der Innung SHK

Paul-Gruner-Straße 12b • 09120 Chemnitz • www.LST-Chemnitz.de

Wir, ein Unternehmen der TGA-Branche, 
bieten unbefristete Festeinstellungen 

bzw. Lehrstellen für 
Sanitär-, Heizungs-, Lüftungs- und 

bauleitende Monteure (m/w), 
Wartungs- und Servicetechniker (m/w)

Anzeige(n)
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Ambrosia Bestattungen

0371 850410
Inhaber Frank Blumstein | Chemnitzer Existenzgründer

Wir sind Tag und Nacht persönlich für Sie da. 
Zwickauer Straße 235 | www.ambrosia-bestattungen.de | info@ambrosia-bestattungen.de

Wenn der Mensch den Menschen braucht …

R

RAT & HILFE IM TRAUERFALL
Heimbürge - Bestattung

WERNER SCHEER
Mühlenstraße 11 · 09221 Neukirchen

Telefon Tag und Nacht:

(0371) 26 29 885
oder Funktelefon: 0171 - 83 94 402

Erledigung aller Wege im Zusammenhang mit Ihrem Trauerfall.

Würdevolle und preiswerte Bestattung.

seit 1983

Anzeige(n)
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Für Rezept-, Überweisungs wünsche
nutzen Sie bitte unser Service -

telefon. Diese können 2 Tage später
in der Praxis zu den regulären 

Öffnungszeiten abgeholt werden.
Gern können Sie uns auch sonstige
Anliegen mitteilen. Wir rufen zurück.

Dr. med. Ines Wecker t-Nebel
FÄ für Allgemeinmedizin

Akupunktur
Chirotherapie
Homöopathie

NATURHEILVERFAHREN

Klaffenbacher Hauptstraße 54
09123 Chemnitz

Tel.: 03 71 · 2 60 70 14
Fax: 03 71 · 2 60 70 98

praxis@weckert-nebel.de
www.weckert-nebel.de

Servicetelefon: 03 71 · 26 77 31 79
Öffnungszeiten:

Montag:            08.00–12.00 Uhr

Dienstag:           08.00–12.00 Uhr

                         16.00–19.00 Uhr

Mittwoch:          naturheilkundliche

Sprechstunde 

Donnerstag:       vormittags 

Hausbesuche

                         15.00–18.00 Uhr

Freitag:              08.00–12.00 Uhr

Werte Patientinnen, 
werte Patienten,

Ein wunderschöner warmer Sommer
geht zu Ende. Die Tage werden
kürzer und kälter. Dies sollte Anlass
sein, wieder einmal über Infektpro-
phylaxe und Stärkung des Immun-
systems nachzudenken. Wie ich vo-
riges Jahr schon geschrieben habe,
hat Vitamin D dabei eine Schlüssel-
rolle. Dieses Vitamin sollte auf alle
Fälle aufgefüllt sein oder werden.
Außerdem leiden viele Menschen
unter einem Mineralmangel; z. B.
Magnesium, Zink, Kalium. Im Som-
mer, wenn wir viel frisches Obst
und Gemüse essen, ist dies nicht
ganz so schlimm. Aber gerade im
Winter, sollten wir für eine genügende
Zufuhr  sorgen. Gut geeignet dafür
sind Smoothies, denn hier können
wir genügend Obst und Gemüse zu-
führen. Sie sollten 2  x /Tag einen
Smoothie trinken, um genügend Vi-
tamine und Mineralien zu bekommen.
Ein Rezeptvorschlag: 2 Handvoll
 Spinat oder 6 - 8 Stücke tiefgekühlt,
1 Banane, 1 Apfel, 1 - 2 Tassen
Wasser, bei Bedarf oder Laune 2 - 8
Esslöffel geschroteten Leinsamen,
alles in den Mixer und pürieren bis
zur gewünschten Konsistenz.

Dr. Ines Weckert-Nebel

Wir feiern 
bis 2023

* Die Preisgarantie gilt bis zum 31. Dezember 2023. Von der Preisgarantie 
ausgenommen sind Änderungen der gesetzlich festgelegten Steuern, Ab-
gaben und Umlagen sowie hoheitliche Belastungen.

Anzeige(n)

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe des 

Klaffenbacher Anzeigers

liegt folgende Beilage

bei:

➔  Restaurat Dakos

Weitere Beilagen sind

nicht Bestandteil dieser

Zeitung.

Telefon:   (037208) 876-211

Fax:         (037208) 876-299

anzeigen@riedel-verlag.de

Dankanzeigen
in Ihrem Amtsblatt

ab

25 €
brutto s/w
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Komfortable Hauswärme 
statt Heizungssorgen

Kein Eigentum. Keine Sorgen!

Als ein solcher Partner steht Eigenheim-
besitzern zum Beispiel der Energiever-
sorger und Systemanbieter enviaM mit 
einer Komplettlösung zur Seite. Bei der 
Umrüstung bleibt enviaM Eigentümer 
der Anlage und übernimmt damit auch 
die Verantwortung für alle anfallenden 
Aufgaben.

Für Hausbesitzer heißt das, sich zehn 
Jahre lang schlicht um nichts mehr 
kümmern zu müssen, bei gleichzeitig 
komplett planbaren Kosten. enviaM 
übernimmt sämtliche Vorgänge sowie 
alle laufenden Kosten dafür. Sollte es zu 
Störungen, Ausfällen oder gar Notfällen 
kommen, steht ebenfalls enviaM in der 

die Uhr für Hilfe. 

Bei einem sogenannten Hauswär-
me-Contracting entfällt auch die Suche 
nach einem Handwerker oder Instal-
lationsbetrieb, denn enviaM besitzt 
eigene Fachpartner für die Umsetzung. 
Alternativ können sich Heizungskunden 
auch von einem Installateur ihrer Wahl 
betreuen lassen. 

Alles inklusive statt alles 
selbst zu stemmen

Dabei erweist sich die Kalkulation 
für den Hausbesitzer als ausgespro-
chen übersichtlich. Wie bei einem 
KFZ-Leasing wird einfach nur ein 
monatlicher Pauschalbetrag fällig. Bei 
der Gas-Brennwerttherme ohne Spei-
cher von enviaM ist das zum Beispiel 
ab 69 Euro pro Monat* möglich. Und 
das rechnet sich für Hausbesitzer: Über 
einen Zeitraum von zehn Jahren, zahlt 
man zusammen genommen nicht mehr 
als für die Anschaffung einer eigenen 
Anlage. Aber man spart bis zu 30 Pro-
zent Energie. Fragt sich, wer da noch 
eine eigene Heizung haben möchte?

Informationen zum Anbieter: 
waermewelt-enviaM.de/ 
heizen

Viele Eigenheim- und Heizungsbesit-
zer kennen das Problem aus leidiger 
Erfahrung: Rechnungen für Schorn-
steinfeger und Wartungen fallen an 
und in die Jahre gekommene An-
lagen werden anfälliger. Dadurch 
schwelt im Heizungskeller stets das 
Risiko unvorhergesehener Repa-
raturen, die richtig ins Geld gehen 
können. Anstatt sich mit einer eige-
nen Heizung zu plagen, gibt es heute 
komfortable, günstige und risikofreie 
Alternativen.

Als gängigste Option bei neuen Hei-
zungen haben sich erdgasbetriebene 
Anlagen bewährt. Sie bieten Vorteile in 
allen relevanten Gesichtspunkten wie 

-
fungskosten. Und nicht zuletzt ist Erd-
gas der mit Abstand günstigste Brenn-
stoff bei gleichzeitig guter Klimabilanz, 
insbesondere im Vergleich zu beispiels-
weise Ölheizungen.

Heizungsanlagen ist die Gas-Brenn-
werttechnik. Sie bietet einen hohen 
Wirkungsgrad und nutzt die Energie 
des Brennstoffes fast vollständig. Denn 

die Abgaswärme verpufft nicht im 
Schornstein, sondern wird in das Heiz-
system wieder zurückgeführt. Das spart 
enorm viel Brennstoff und Kosten – bis 
zu 30 Prozent im Vergleich zu einer al-
ten Anlage.

Hohe Kosten für  
Modernisierung

Wer ein eigenes Haus besitzt, dem gehört 
natürlich auch die Heizung. Was früher 
selbstverständlich war, erweist sich heu-
te zunehmend als ein Konzept von ges-
tern. Insbesondere bei der Neuanschaf-

und bis zu 10.000 Euro lockermachen. 
Hinzu kommen laufende Kosten für 

und das Risiko von Reparaturen.

Dabei gibt es längst komfortable Alter-
nativen zum Kauf einer eigenen Hei-
zung. Die Lösung liegt darin, bei einer 
Neuanschaffung oder Umrüstung gar 
nicht erst zum Eigentümer der Heizung 

Risiken für das Betreiben der Heizung 
werden einem sogenannten Contracting-
partner überlassen. 

Die haben’s drauf 
entspannt zu heizen.
Rundum sorglos zur neuen Heizung

ANZEIGE

*  Sie zahlen nur einen monatlichen Grundpreis für die Bereitstellung  
der Anlage zzgl. der Kosten für die verbrauchte Energie.

Anzeige(n)
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www.procivitate.de

Pro Civitate gGmbH 
Häusliche Alten- und Krankenpflege 

Leukersdorfer Straße 10
09387 Jahnsdorf

hl.jahnsdorf@procivitate.de

Telefon: 0 37 21 - 26 35 22
Telefax: 0 37 21 - 26 35 21

Bestellung oder Beratung gewünscht? Dann kontaktieren Sie uns:
Seilerweg 1 D, 09235 Burkhardtsdorf
24/7-Notruf: 0800 7767266

E-Mail: info@pro-sano.com
Internet: www.pro-sano.com

Das Sanitätshaus 
in Ihrer Nähe
Alles aus einer Hand: Reha- und Medizintechnik, medizinischer Sachbedarf, 
Nahrung, Wundmaterial und vieles mehr.

Rollstühle u. Rollatoren / Pflegebetten / Wundversorgung / Dusch- u. Badehilfen  
Pflegehilfsmittel / Desinfektionsmittel / Verbandsstoffe / Inkontinenzhilfen 
Diabetikerbedarf ...

ehemals Salon „Marion“
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